
Die nächste Packung 
Drei Tore in neun Minuten, Endstand 0:5: Die Fortuna seift ganz schwachen Club ein 

Der Anfang vom Ende: Vincent Vermeij köpft unbedrängt zum 0:1 ein. 
 

NÜRNBERG - Pfiffe schon zur Halbzeit, nach dem Schlusspfiff betretenes Schweigen im Max-Morlock-Stadion: 
Der Club ist von Fortuna Düsseldorf bereits in der ersten Halbzeit böse auseinandergenommen worden, verlor 
letztlich hochverdient mit 0:5 (0:3). Es kriselt. 
 
Immerhin der Rasen im Max-Morlock-Stadion erfreute sich am Samstag einer Heizung, die meisten der über 33.000 
Zuschauer dürften hingegen ziemlich gefroren haben im Verlauf des Nachmittags. Ihr 1. FC Nürnberg konnte sie im 
Heimspiel gegen Fortuna Düsseldorf jedenfalls nicht erwärmen. Vielmehr sahen etliche Fans bereits in der Halbzeit 
aus, als sei ihnen das Blut in den Adern gefroren. Der wirklich in allen Belangen klar unterlegene Club musste sich 
mit 0:5 (0:3) geschlagen geben und war damit sogar noch gut bedient. Nicht eine echte Chance, dafür ein 
gefährlicher Fortuna-Angriff nach dem anderen. Richtig gescheppert hat's allerdings erst vor der Pause; drei 
Gegentore in neun Minuten, bei denen der Nürnberger Defensivverbund phasenweise aussah wie der berühmte 
aufgeschreckte Hühnerhaufen. Der allein schon wegen seiner Körperlänge offenbar nicht zu verteidigende Vincent 
Vermeij (45.+7/45.+15) musste zweimal nur den Kopf hinhalten, Ao Tanaka traf mit einem Schlenzer von der 
Strafraumgrenze (45.+9). 
 
Schiedsrichter verletzt 
Die lange Nachspielzeit war eine Verletzung von Schiedsrichter Richard Hempel geschuldet, der vierte Offzielle 
Assad Nouhoum vom SC Oberweikertshofen übernahm. Am Wechsel der Unparteiischen lag es bestimmt nicht, 
dass der 1. FC Nürnberg weder vorne noch hinten stattfand und eigentlich ab der ersten Sekunde bloß hinterherlief. 
Dem ganz schwachen Auftritt in Karlsruhe folgte ein ganz schwacher Auftritt gegen Düsseldorf; vorab hatte Cristian 
Fiél ja ziemlich geschwärmt von den Gästen. Die Organsiation, der Plan, das Personal, alles top, "aber wir werden 
natürlich antreten", versprach der Trainer. Zumal die angeschlagenen Düsseldorfer Offensivkräfte Felix Klaus, 
Daniel Ginczek und Top-Scorer Christos Tzolis zunächst nur auf der Bank saßen. Da fand sich auch überraschend 
Mats Möller Daehli nach seiner nicht gerade berauschenden Leistung als Jens-Castrop-Ersatz in Karlsruhe wieder, 
stattdessen bekam Felix Lohkemper mal wieder eine Chance von Beginn an und konnte sie genausowenig nutzen. 
Auch nach dem Seitenwechsel hatte der Club nicht viel zu bestellen und wird in dieser Form zumindest bis 
Weihnachten erhebliche Probleme bekommen. Vermeij durfte vom Elfmeterpunkt noch seinen dritten Treffer des 
Nachmittags nachlegen, weil Jannes Horn zuvor ein Handspiel unterlaufen war, das sah dann auch der VAR so. Den 
Rest des Nachmittags froren die meisten Zuschauer überwiegend still vor sich hin, ließen es wie ihr Club über sich 
ergehen oder verabschiedeten sich bereits lange vor dem Schlusspfiff. Wer beizeiten zuhause war, ersparte sich 
wenigstens noch das in seiner Entstehung fast schon peinlich einfache 0:5 (Niemiec, 85.). 
 



 

 

0 : 5 
( 0:3 ) 

 

1 . FC NÜRNBERG Fortuna Düsseldorf 
 

Aufstellung 

Christian Mathenia 26 33 Florian Kastenmeier 

Jan Gyamerah 28 19 Emmanuel Iyoha 

Nathaniel Brown 27 34 Nicolas Gavory 

Ivan Marquez Álvarez 15 20 Jamil Siebert 

Jannes Horn 38 30 Jordy de Wijs 

Florian Flick 6 23 Shinta Appelkamp 

Lukas Schleimer 36 27 Dennis Jastrzembski 

Felix Lohkemper 7 4 Ao Tanaka 

Can Yilmaz Uzun 42 6 Yannik Engelhardt 

Benjamin Goller 14 8 Ísak Bergmann Jóhannesson 

Kanji Okunuki 11 9 Vincent Vermeij 

Ersatzbank 

Carl Klaus 1 1 Karol Niemczycki 

Ahmet Gürleyen 3 15 Tim Oberdorf 

Enrico Valentini 22 2 Takashi Uchino 

Erik Wekesser 13 11 Felix Klaus 

Taylan Duman 8 46 Klaus Suso 

Johannes Geis 5 10 Daniel Ginczek 

Ali Loune 41 18 Jona Niemiec 

Mats Møller Dæhli 10 7 Christos Tzolis 

Daichi Hayashi 9   
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